
Interessantes zu Ostern von einem jüdischen Gelehrten 

 

Der jüdische Gelehrte Pinchas Lapide schreibt über die Auferstehung Jesu: 

„Wenn diese aufgescheuchte, verängstigte Apostelschar, die eben dabei war, alles wegzu-

werfen, um in heller Verzweiflung nach Galiläa zu flüchten; wenn diese Bauern, Hirten und 

Fischer, die ihren Meister verrieten, verleugneten und dann kläglich versagten, plötzlich 

über Nacht sich in eine selbstsichere und heilsbewusste, überzeugte Missionsgesellschaft 

verwandeln konnten, die viel erfolgreicher nach Ostern als vor Ostern wirkte, so genügt 

keine Vision oder Halluzination, um solch einen revolutionären Umschlag zu erklären.“  

 

Pinchas Lapide (* 28. November 1922 in Wien; † 23. Okto-

ber 1997 in Frankfurt am Main) war ein jüdischer Religions-

wissenschaftler. 
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